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92. Personalnachrichten

Honorarprofessur:

Notar Mag. Dr. Hans-Georg Brunner - Lehrbefugnis als Honorarprofessor für Außerstreit- und Notariatsrecht (16.1.1996)

Habilitationen:

Dr. Hans Krawarik - Univ.-Doz. für Österreichische Geschichte mit besonderer Berücksichtigung der Siedlungsgeschichte von Ober- und
Niederösterreich (12.1.1996)

Dr. Franz Schausberger - Univ.-Doz. für Neuere Österreichische Geschichte mit besonderer Berücksichtigung des 20. Jhdts. (16.1.1996)

Triffterer/Truchlar/Haslinger

93. Kundmachung der Wahl des Vorstandes und des stellvertretenden Vorstandes des Instituts für Wirtschaftswissenschaften

Aufgrund des Rücktritts des Vorstandes findet die Neuwahl des Vorstandes und des stellvertretenden Vorstandes des Instituts für
Wirtschaftswissenschaften für die gemäß UOG 1993 verbleibende Funktionsperiode am



Dienstag, 27. Februar 1996, 13.00 Uhr

im Institut für Wirtschaftswissenschaften, Zimmer Prof. Kyrer, Kapitelgasse 5, statt.

Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Penker

94. Änderung der Entsendung der allgemeinen Universitätsbediensteten in Institutskonferenzen und Kommissionen

Der Dienststellenausschuß für die Bediensteten mit Ausnahme der Hochschullehrer hat nachstehende neue Entsendungen in Institutskonferenzen
und Kommissionen (verlautbart im MBl. Nr. 58 vom 7.12.1994, idF Nr. 36 vom 15.11.1995) beschlossen:

Institut für Anglistik und Amerikanistik:

Mitglied: Ulrike Nöff

Ersatzmitglied: Christine Probst

Institut für Genetik und AllgemeineBiologie:

Mitglied: Mag. Claudia Gruber

Ersatzmitglied: Johann Giesshammer

Fakultätskommission für Prüfungs-EDV:

Mitglied: Mag. Eva Konrad

Krassnigg

95. Kundmachung der Wahl des Vorsitzenden und des stellvertretenden Vorsitzenden der Interuniversitären Doktoratsstudienkommission

In der Sitzung der Interuniversitären Studienkommission für das Doktoratsstudium der Philosophie bzw. der Naturwissenschaften an der
Geisteswissenschaftlichen und der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Salzburg gemeinsam mit der Hochschule für künstlerische und
industrielle Gestaltung in Linz und der Hochschule für Musik und darstellende Kunst "Mozarteum" in Salzburg am 17. Oktober 1995 wurde der
Wahltermin für die Wahl des Vorsitzenden und des stellvertretenden Vorsitzenden wie folgt festgelegt:

Dienstag, 12. März 1996, 11 Uhr c.t.,

Faistauersaal der Hochschule Mozarteum,

Mirabellplatz 1, 5020 Salzburg.

Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Ager

96. Kundmachung der Wahl des/der Vorsitzenden der Studienkommission Publizistik- und Kommunikationswissenschaft

Aufgrund des Rücktritts der Vorsitzenden findet die Neuwahl des/der Vorsitzenden der Studienkommission Publizistik- und
Kommunikationswissenschaft für die gemäß UOG 1993 verbleibende Funktionsperiode am

Donnerstag, 3. März 1996, 12.30 Uhr

im Besprechungszimmer, Raum 0016, Institut für Publizistik, Rudolfskai 42, statt.

Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Maier-Rabler

97. Kundmachung der Institutsversammlung des Instituts für Österreichische Rechtsgeschichte

Die Institutsversammlung des Instituts für Österreichische Rechtsgeschichte für das Studienjahr 1995/96 findet am



Mittwoch, 6. März 1996, 8.30 Uhr,

im Institut, Churfürststraße 1, statt.

Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Putzer

98. Ausschreibung des Bischof DDr. Stefan László-Preises

1. Die Arbeitsgemeinschaft Katholischer Verbände (AKV) vergibt auch im Jahr 1996 wieder den "Bischof DDr. Stefan László-Preis" in Höhe von öS
20.000,--.

2. Es können Dissertationen, Diplomarbeiten oder gleichwertige Hausarbeiten eingereicht werden, die sich mit Fragen

a) des Zusammenlebens der Völker in Mitteleuropa

b) der Kirchen- und Landesgeschichte des Raumes des heutigen Burgenlandes

c) der Geschichte und des Wirkens laienapostolischer Gruppen

befassen. Arbeiten, die bereits von anderer Stelle prämiert wurden, können nicht eingereicht werden.

3. Die Einreichung steht Personen, die das 35. Lebensjahr noch nicht vollendet und ihren ordentlichen Wohnsitz in Österreich haben, offen. Mit der
Einreichung ist das Einverständnis zur eventuellen Publikation der eingereichten Arbeit in den AKV-Informationen verbunden.

4. Für Fachbereichsarbeiten oder vergleichbare Arbeiten von Schülern höherer Schulen des Burgenlandes kommt der "Bischof DDr. Stefan László-
Föderungspreis" zur Verleihung. Dieser Förderungspreis ist mit S 3.000,-- dotiert. Für den "Bischof DDr. Stefan László-Förderungspreis" gelten die
Bestimmungen der Punkte 2 und 3 sinngemäß, jedoch müssen die Arbeiten spätestens im Jahr nach Ablegung der Reifeprüfung eingereicht werden.

5. Die Einreichung der Arbeiten hat in dreifacher Ausfertigung zu erfolgen. Der Einreichung der Arbeit ist eine Erklärung des Autors/der Autorin
beizuschließen, daß alle am Zustandekommen der Arbeit beteiligten Mitarbeiter im Titel oder in Fußnoten oder sonst in geeigneter Weise genannt
sind.

6. Bewerbungen sind bis Donnerstag, 31. Mai 1996, im Sekretariat der AKV, 1010 Wien, Spiegelgasse 3, mit dem Vermerk "Bischof DDr. Stefan
László-Preis" formlos einzureichen.

Nähere Auskünfte erteilt die Generalsekretärin der AKV, Frau Erika Goetz, unter Tel. (0222) 51552-674.

Haslinger

99. Ausschreibung des Forschungsstipendiums "ARGE Alpen-Adria"

Der Freistaat Bayern stellt an der Universität Passau für das Studienjahr 1996/97 der Rektorenkonferenz der Arbeitsgemeinschaft der Länder,
Republiken, Regionen und Komitate im Alpen-Adria-Raum für das Studienjahr 1996/97 DM 15.000,-- zur Finanzierung eines
Forschungsstipendiums zur Verfügung, das auch auf mehrere Bewerber aufgeteilt werden kann.

Bewerben können sich Staatsangehörige der Mitgliedsländer der ARGE Alpen-Adria mit abgeschlossenem Universitäts-/Hochschulstudium.
Deutsche Staatsbürger können sich für dieses Stipendium des Freistaates Bayern nicht bewerben.

Bewerbungen können für die in Passau vertretenen Fakultäten eingereicht werden:

Katholisch-Theologische Fakultät

Juristische Fakultät

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Philosophische Fakultät

Fakultät für Mathematik und Informatik

Die Bewerbung soll aus einem Bewerbungsschreiben mit beantragter Stipendiendauer, Beschreibung des Forschungsvorhabens, Feststellung
ausreichender deutscher Sprachkenntnisse, Lebenslauf oder Publikationsverzeichnis, Kopie der Hochschulabschluß- bzw. Promotionsurkunde,
Empfehlungsschreiben und einer Begründung der beantragten Stipendiendauer bestehen.



Die Stipendienhöhe beträgt DM 1.500,-- pro Monat. Stipendien können für maximal 10 Monate beantragt werden. Die Stipendien sind zwischen 1.
Oktober 1996 und 31. Juli 1997 zu verwenden. Die Forschungsarbeiten müssen an der Universität Passau durchgeführt werden. Am Ende der
Stipendienperiode müssen sowohl vom Stipendiaten/von der Stipendiatin als auch vom Betreuer/von der Betreuerin Abschlußberichte vorgelegt
werden.

Vollständige Bewerbungen können bis 30. April 1996 an folgende Adresse gesandt werden:

Akademisches Auslandsamt der Univ. Passau

D-94030 Passau

Telefon: 851-509-1160

Telefax: 851-509-1002

Haslinger

100. Fördererpreis der Siegfried-Marcus-Stiftung

Als Stifter der "Siegfried-Marcus-Stiftung" beabsichtigt der Österreichische Ingenieur- und Architekten - Verein, für 1996 einen Förderpreis in der
Höhe von öS 100.000,-- an einen graduierten Jungakademiker zu vergeben, welcher an einer Dissertation arbeitet bzw. eine solche beginnt, die sich
auf das Gebiet der ein- oder mehrspurigen selbstgetriebenen Kraftfahrzeuge bezieht. Diese Arbeiten sind nicht auf das Gebiet des Maschinenbaues
beschränkt, sondern können sich auch auf andere Bereiche des Kraftfahrzeuges z.B. faserverstärkte Kunststoffe oder elektrische Schaltungen,
Elektroantriebe, Legierungen z.B. für Einspritzdüsen, Beschichtungen im Verbrennungsraum, Katalysatoren, Zusätze zu Treibstoffen, Unfallschutz
oder Umweltschutz beziehen.

Die schriftliche Bewerbung um die Zuerkennung eines Preises aus der Siegfried-Marcus-Stiftung hat bis 29. März 1996 an das  
Generalsekretariat des Österreichischen Ingenieur- und Architekten - Vereins, Eschenbachgasse 9, 1010 Wien, zu erfolgen.

Der Bewerbung ist eine Kopie des Diplomprüfungszeugnisses, eine Kurzbeschreibung der beabsichtigten Arbeiten und eine Stellungnahme und
Befürwortung des wissenschaftlichen Betreuers des Dissertanten beizulegen.

Haslinger

101. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Aus Anlaß des Aufnahmeverfahrens entstandene Reise- und Aufenthaltskosten werden nicht abgegolten. Die Universität Salzburg strebt eine
Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein.

Rechtswissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/338-95

Am Institut für Verfassungs- und Verwaltungsrecht gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt eine Planstelle VB (I/c) mit einem/r ganztägig
beschäftigten Institutssekretär/in zur Besetzung. Neben den allgemeinen Anstellungsvoraussetzungen werden gute Maschinschreib- und PC-
Kenntnisse sowie die Fähigkeit zu selbständiger organisatorischer Tätigkeit im Institutsbetrieb erwartet. Erwünscht sind Genauigkeit, Einsatzfreude
und Teamfähigkeit.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis 28. Februar 1996 an  
die Personalkommission der Rechtswissenschaftlichen Fakultät, z.H. Herrn Dekan O.Univ.-Prof. Dr. Otto Triffterer, Churfürststraße 1, 5020
Salzburg, zu richten.

Triffterer

Geisteswissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/40-96

Am Institut für Philosophie ist die Planstelle eines Universitätsassistenten mit einem/r vollbeschäftigten Vertragsassistenten/in oder mit zwei
halbbeschäftigten Vertragsassistent/inn/en für die Zeit vom 15. April 1996 bis 12. Jänner 1997 und mit einem/r halbbeschäftigten
Vertragsassistenten/in für die Zeit vom 13. Jänner 1997 bis 6. Juli 1997 als Karenzvertretung zu besetzen. Anstellungsvoraussetzung ist der
Studienabschluß "Philosophie". Erwünscht ist, daß der Bewerber/die Bewerberin Lehrerfahrung in den Bereichen Erkenntnistheorie,
Sprachphilosophie und Gegenwartsphilosophie besitzt.

Zahl: 50.060/38-96



Am Institut für Germanistik ist ab nächstmöglichem Zeitpunkt bis voraussichtlich März 1998 für die Dauer einer Mutterschaftskarenz die
Planstelle VB (I/c) mit einem/r ganztägig beschäftigten Institutssekretär/in oder zwei halbtägig beschäftigten Institutssekretär/inn/en zu
besetzen. Neben den allgemeinen Anstellungserfordernissen werden erwartet: Schreiben von wissenschaftlichen Manuskripten auf Maschine und PC
(Korrespondenz auch auf Diktat), organisatorische Tätigkeiten im Rahmen des Prüfungswesens, Verrechnungsarbeiten und Kassenführung.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis 28. Februar 1996 an

die Personalkommission der Geisteswissenschaftlichen Fakultät, z.H. Herrn Dekan O.Univ.-Prof. Dr. Leo Truchlar, Mühlbacherhofweg 6, 5020
Salzburg, zu richten.

Truchlar

Naturwissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/290-95

Am Institut für Zoologie gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt die halbe Planstelle VB (I/b) mit einem/r halbtägig beschäftigten technischen
Assistenten/in für die Dauer eines Karenzurlaubes, voraussichtlich für zwei Jahre, zur Besetzung. Anstellungsvoraussetzung ist der Abschluß der
Reifeprüfung an höheren Schulen. Erwartet werden Erfahrungen mit verschiedenen Präparationstechniken, Kenntnisse und Erfahrungen im
elektronenmikroskopischen Bereich sowie Erfahrung in der elektronischen Textverarbeitung. Zu den Aufgaben gehören auch die Dokumentation
von Forschungs- und Entwicklungsdaten, Datenauswertungen, die eigenständige Erstellung von Versuchsprotokollen, Literaturrecherchen sowie
dementsprechende organisatorische Tätigkeiten.

Zahl: 50.060/412-95

Am Institut für Mineralogie gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt für voraussichtlich zwei Jahre eine Planstelle VB (I/c) mit einem/r ganztägig
beschäftigten Institutssekretär/in zur Besetzung. Neben den allgemeinen Anstellungsvoraussetzungen werden insbesondere sehr gute
Maschinschreib- und PC-Kenntnisse sowie die Fähigkeit zu selbständiger organisatorischer Tätigkeit erwartet. Fremdsprachenkenntnis (Englisch) ist
erwünscht.

Zahl: 50.060/42-96

Am Institut für Geologie und Paläontologie ist ab nächstmöglichem Zeitpunkt eine Planstelle VB (I/c) mit einem/r halbtägig beschäftigten
Institutssekretär/in zu besetzen. Neben den allgemeinen Anstellungsvorausssetzungen und guten Maschinschreib- sowie PC-Kenntnissen werden
insbesondere auch Verläßlichkeit, Organisationstalent und die Fähigkeit zu selbständiger Arbeit erwartet. Englischkenntnisse sind erwünscht.
Auskünfte erteilt Univ.-Prof. Dr. Höck unter Tel. (0662) 8044-5436.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis 28. Februar 1996 an  
die Personalkommission der Naturwissenschaftlichen Fakultät, z.H. Herrn Dekan O.Univ.-Prof. Dr. Helmut Riedl, Hellbrunnerstraße 34, 5020
Salzburg, zu richten.

Riedl
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